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Fledermäuse willkommen
In Oberösterreich wurden die ersten elf fledermausfreundlichen 

Gebäude ausgezeichnet

Am vergangenen Freitag, dem 28. November 2008, wurden in Linz elf 

Personen und Institutionen in Oberösterreich mit der Fledermäuse 

willkommen - Plakette, im Rahmen einer heuer von der 

Koordinationsstelle für Fledermausschutz und -forschung in Österreich 

(KFFÖ) gestarteten Kampagne, ausgezeichnet. „Mit der Kampagne 

Fledermäuse willkommen wollen wir auf die Bedrohung von Fledermäusen 

hinweisen, die an und in Gebäuden Quartier beziehen“, sagt Guido Reiter, 

Leiter der KFFÖ. „Haus- und Wohnungsbesitzer werden von uns mit einer 

Urkunde und einer Plakette ausgezeichnet, wenn sich bei ihnen 

Fledermäuse wohl fühlen können“, so Simone Pysarczuk, KFFÖ-

Länderkoordinatorin für Oberösterreich. 

In Oberösterreich erhielten diese unter anderem die Brauerei Freistädter 

Bier, die Volksschule Dambach, sechs Privatpersonen und ein Bauernhof, 

die Fledermäusen an ihren Gebäuden eine sichere Bleibe bieten. Aber 

nicht nur bestehende Fledermausquartiere, sondern auch neu 

geschaffene Unterschlüpfe an Gebäuden sollen ausgezeichnet werden. 

„An Neubauten oder nach Umbau- und Renovierungsarbeiten ist für 

Fledermäuse oftmals kein Platz mehr“, bedauert Reiter. „Darum werden 

Menschen, die sich für den Erhalt und die Neuschaffung von 

Fledermausquartieren einsetzen, mit der Aktion Fledermäuse willkommen

für ihr Engagement geehrt“, betont der Fledermausexperte der KFFÖ. 

Darum erhielten die beiden Pfarren Gallneukirchen und Waldhausen im

Strudengau, welche ihre Pfarrkirchen fledermausfreundlich renoviert 

haben, ebenfalls die Fledermäuse willkommen Plakette.

Ziel der KFFÖ Kampagne Fledermäuse willkommen ist es, im ganzen 

Land für den Schutz der Fledermäuse zu werben. Durch die 

Auszeichnung sollen bestehende Fledermausquartiere langfristig 
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geschützt und neue Quartiere geschaffen werden. Die Hoffnungen der 

KFFÖ sind nicht unbegründet. Fledermausschützer aus Deutschland 

haben mit der Kampagne Fledermäuse willkommen, zum Teil unter 

anderem Namen, schon große Erfolge erzielt. Seit dem Beginn der 

Kampagne vor einigen Jahren, unter anderem in Bayern, konnten schon 

mehrere Hundert Fledermausfreunde mit einer Urkunde und Plakette 

ausgezeichnet werden.

Beteiligen kann sich an der KFFÖ Kampagne jeder, bei dem Fledermäuse 

willkommen sind. Nähere Informationen finden sich unter 

www.fledermausschutz.at. Kontakt zu den Fledermausexperten der KFFÖ 

gibt es unter info@fledermausschutz.at oder telefonisch unter 

07274/20390.

Bilder zum Text finden Sie unter www.fledermausschutz.at/Presse

Bild 1: Gruppe

Autor: KFFÖ

Bildunterschrift: In Oberösterreich wurden die ersten elf 

fledermausfreundlichen Gebäude ausgezeichnet. Die Plaketten und 

Urkunden wurden am 28.11.2008 in Linz durch die Oö. Akademie für 

Umwelt und Natur (UAK) und die KFFÖ überreicht.

abgebildete Personen (ohne Titel): stehend v.l.n.r.: H. Kunisch (UAK), E. 

Pöschko, H. Katzlinger, H. Derntl, K. Dopler, F. Weickinger, M. 

Weickinger, A. Kaltenböck; sitzend v.l.n.r.: P. Reisinger, R. Reisinger, U. 

Böck, S. Pysarczuk (KFFÖ), S. Gotzmann, H. Wegleitner, G. Reiter 

(KFFÖ)

Bild 2: Gallneukirchen

Autor: KFFÖ

Bildunterschrift: Mit der fledermausfreundlichen Renovierung der Kirche 

Gallneukirchen können die rund 100 Mausohren nun jeden Sommer 

wieder ungestört ihre Jungtiere im Dachboden groß ziehen.

abgebildete Personen (ohne Titel): v.l.n.r.: H. Kunisch (UAK), H. Derntl

(Pfarre Gallneukirchen), U. Böck (Pfarre Gallneukirchen), K. Dopler (Pfarre 

Gallneukirchen), S. Pysarczuk (KFFÖ), G. Reiter (KFFÖ)
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Bild 3: Volksschule Dambach

Autor: KFFÖ

Bildunterschrift: Fledermäuse willkommen in der Volksschule Dambach!

Alle Jahre wieder werden hier im Sommer die kleinen Säugetiere geboren 

und können im Schutze des Gebäudes das Fliegen lernen. 

abgebildete Personen (ohne Titel): v.l.n.r.: H. Kunisch (UAK), S. 

Gotzmann (VS Dambach), S. Pysarczuk (KFFÖ), G. Reiter (KFFÖ)

Bild 4: Brauerei Freistädter Bier

Autor: KFFÖ

Bildunterschrift: Im Dachboden der Brauerei Freistädter Bier werden seit 

Jahrzehnten rund 400 Mausohren beherbergt. Die kleinen Säugetiere 

kommen jedes Jahr im Frühjahr wieder um hier ihre Jungtiere zu gebären 

und groß zu ziehen. Im Herbst ziehen die Tiere wieder aus und suchen 

sich ein geeignetes Winterquartier.

abgebildete Personen (ohne Titel): v.l.n.r.: H. Kunisch (UAK), E. Pöschko 

(Freistädter Bier), S. Pysarczuk (KFFÖ), G. Reiter (KFFÖ)

Bild 5: Fam. Reisinger

Autor: KFFÖ

Bildunterschrift: Eine Wochenstube von Bartfledermäusen bezieht jeden 

Sommer ihr Quartier hinter einem Fensterladen des Hauses der Familie 

Reisinger in Niederwaldkirchen. Die 25 geschätzten „Haustiere“ wurden 

beim Renovieren der Fassade durch Fam. Reisinger liebevoll

berücksichtigt.

abgebildete Personen (ohne Titel): v.l.n.r.: H. Kunisch (UAK), P. und R. 

Reisinger, S. Pysarczuk (KFFÖ), G. Reiter (KFFÖ)

Bild 6: Mausohr-Wochenstube

Autor: Simone Pysarczuk

Bildunterschrift: Mausohren willkommen heißt es in den ausgezeichneten 

Fledermausquartieren Oberösterreichs! Eine bedrohte 

dachbodenbewohnende Art kann im Schutze von menschlichen 

Gebäuden seinen Nachwuchs aufziehen.
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Bild 7: Kleine Hufeisennase-Wochenstube

Autor: Simone Pysarczuk

Bildunterschrift: In der Volksschule Dambach sind die Kleinen 

Hufeisennasen jedes Jahr wieder willkommen und eine Bereicherung für 

den Unterricht.

Für Rückfragen: Koordinationsstelle für Fledermausschutz und -forschung in 

Österreich (KFFÖ), Guido Reiter, Bäckerstraße 2a/4, 4072 Alkoven

Tel: 0676 7530634 Mail: info@fledermausschutz.at

Aktuelle Termine und Informationen über Fledermäuse finden sich auch unter 

www.fledermausschutz.at

mailto:info@fledermausschutz.at

